
Zeichen setzen.
Stiften Sie Nähe und unterstützen Sie die  
Caritas-Gemeinschaftsstiftung für das Bistum Aachen  
in Form einer:

	 Zustiftung
	 Durch eine Zustiftung erhöhen Sie den Kapitalstock 	
	 der Stiftung dauerhaft. Die Erträge des angelegten 	
	 Geldes kommen der Projektarbeit zugute. Über die 	
	 konkrete Verwendung kann die Stiftung frei entschei-	
	 den.

	 Treuhandstiftung
	 Mit einer Treuhandstiftung können Sie unter dem  
	 Dach der Caritas-Gemeinschaftsstiftung eine eigene 	
	 unselbständige Stiftung gründen. Ihr Vorteil: Sie  
	 können die Verwendung der Erträge im Rahmen der 	
	 Stiftungssatzung frei festlegen.

	 Erbschaft
	 Sie haben die Möglichkeit, die Caritas-Gemeinschafts-	
	 stiftung in Ihrem Nachlass zu bedenken. Gerne führen 	
	 wir ein persönliches Gespräch mit Ihnen und vermitteln 	
	 Ihnen den Rat kompetenter Rechtsanwälte und Notare.

	 Spende
	 Mit einer Spende unterstützen Sie die Arbeit der  
	 Stiftung unmittelbar, d.h. Ihre Zuwendung steht direkt 	
	 für einzelne Projekte zur Verfügung und fließt nicht in 	
	 das Stiftungsvermögen ein.

»Seid einander in brüderlicher Liebe zugetan,  
übertrefft euch in gegenseitiger Achtung.«

– Brief an die Römer 12,10 –

Kontakt.

Caritas-Gemeinschaftsstiftung  
für das Bistum Aachen
Kapitelstraße 3
52066 Aachen

Ute Schramm
Fundraising

Telefon 0241 431-211
Telefax 0241 431-450
schramm@caritasstiftung-aachen.de
www.caritasstiftung-aachen.de
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Lassen Sie uns gemeinsam Not 
entgegentreten, Perspektiven stiften 
und Chancen verwirklichen –   
Für eine lebenswerte, menschliche 
Gesellschaft.

Wir informieren Sie gerne über die Arbeit der  
Caritas-Gemeinschaftsstiftung für das Bistum Aachen.

Gestalten  
Sie Zukunft!

www.caritasstiftung-aachen.de

Gestalten Sie Zukunft!



Sehr geehrte Damen und Herren, 

in unserem Verständnis äußern sich Mitmenschlichkeit und 
Nächstenliebe stets in konkreter persönlicher Zuwendung 
und in aufmerksamer, großzügiger Freundschaft mit den 
Hilfsbedürftigen und Benachteiligten der Gesellschaft.

Ob in Kindergärten, Beratungsstellen, Betreuungsdiens-
ten, Krankenhäusern oder Pflegeheimen – die Verbände 
und Einrichtungen des Diözesancaritasverbandes für das 
Bistum Aachen füllen diese Werte immer wieder mit Geist 
und Leben.

Um den aktuellen Herausforderungen caritativer Verbands-
arbeit gerecht zu werden und insbesondere neue Ansätze 
sozialen Engagements zu fördern, haben wir im Jahr 2006 
die Caritas-Gemeinschaftsstiftung für das Bistum Aachen 
gegründet. Mit ihrer Unterstützung schenken wir Hoffnung 
und Gemeinschaft und sind den Schwachen innerhalb 
unserer Gesellschaft eine Stütze.

Wir hoffen, Sie für die Arbeit der Caritas-Gemeinschafts-
stiftung zu begeistern und Sie eines Tages im Kreis unserer 
Förderinnen und Förderer willkommen zu heißen.

Treten Sie näher!

Ihr

Weihbischof Dr. Johannes Bündgens 
Vorsitzender des Stiftungsrates

Ihr

Diözesancaritasdirektor Burkard Schröders 
Vorsitzender des Stiftungsvorstandes

Sinn stiften.

Die Caritas-Gemeinschaftsstiftung für das Bistum Aachen 
unterstützt die Ziele und die Arbeit der Caritas im Bistum 
sowohl finanziell als auch ideell – insbesondere dort, wo 
öffentliche Mittel nicht oder nur beschränkt ausreichen. 

Im Zentrum ihrer Förderungen stehen kreative Ansätze, 
vorbildliche Initiativen und Projekte mit Modellcharakter, die 
zu einer lebenswerten Gemeinschaft beitragen. Durch den 
Anschub der Stiftung sollen diese Projekte nach und nach 
zum Regelfall werden, um unserer Gesellschaft ein bleibend 
menschlicheres Gesicht zu geben. Damit trägt die Stiftung 
maßgeblich dazu bei, das Engagement der Caritas im Bistum 
Aachen nachhaltig zu sichern und zukünftig zu gestalten. 

Unsere Wirkungsfelder.

Perspektiven eröffnen.

Nicht alle Kinder und Jugendlichen können mit dem erhöh-
ten Leistungsdruck in der Schule oder beim Übergang in 
den Beruf Schritt halten. Die Caritas-Gemeinschaftsstiftung 
fördert daher Projekte, die jungen Menschen Perspektiven 
eröffnen, Kinder in ihrem Schulalltag unterstützen und 
Jugendliche beim Einstieg in den Beruf begleiten. Über die 
geförderten Initiativen lernen Kinder und Jugendliche wieder 
Selbstvertrauen und erfahren soziale Wertschätzung, die sie 
als Zukunftsträger der Gesellschaft verdienen

»Gestalten Sie Zukunft!«

www.caritasstiftung-aachen.de

Stiften Sie Nähe!

Familien stärken.

Kinder- und Familienarmut, Überforderung in der Kinder-
erziehung und mangelnde Unterstützung von Alleinerzie-
henden oder sozial schwachen Familien sind drängende 
Probleme unserer Gesellschaft. Die Stiftung unterstützt Initi-
ativen, die sich besonders den Bedürfnissen von Familien 
mit Kindern annehmen, junge Eltern persönlich begleiten 
und entlasten sowie bedürftigen Familien helfend und bera-
tend zur Seite stehen

Not begegnen. 

Gerade Menschen in Notlagen finden seit jeher bei der 
Caritas umfassende Unterstützung. Die Caritas-Gemein-
schaftsstiftung finanziert Projekte, die in Not geratenen 
Menschen Zuversicht und Hilfe zukommen lassen. Dabei 
stehen neue Ansätze der Beratung, Qualifizierung, Resozi-
alisierung und Hilfe zur Selbsthilfe sowie eine respektvolle, 
einfühlsame und partnerschaftlich organisierte Sozialarbeit 
im Vordergrund

Alter würdigen.

Für viele alte Menschen sind Vereinsamung und Armut – 
materiell oder sozial – eine alltägliche Erfahrung. Deshalb 
fördert die Stiftung bewusst innovative Formen der Alten-
hilfe, die wohnortnahes, integratives Altwerden erlauben, 
zum Beispiel im Rahmen neuer Wohnformen wie Mehrge-
nerationenhäusern. Die generelle Ermöglichung kultureller 
und gesellschaftlicher Teilhabe im Alter ist hierbei eine 
Zielformulierung – ebenso wie die Entfaltung neuer Pflege-
formen für alte, kranke Menschen in vertrauter häuslicher 
Umgebung
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